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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf den K 24 der Straßenpolizei
Ordnung vom 15 September 1879 und die Ergänznngs
Verordnung vom 9 Dezember 1884 wird hiermit nach
Einholung des Einverständnisses des hiesigen Magistrats
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für diefes Jahr
nachstehende Straßen resp Straßentheile

1 die Herreustrafte auf beiden Seiten
2 die Klausthor Borstadt auf beiden Seiten zwischen

der Salinenbahn und der Elisabethbrücke
3 die Beruburgerstrasze auf der Ostseite zwischen

Mühlweg und der Wuchererstraße
4 die Wilhelmstrasze auf beiden Seiten zwischen

Sophienstraße und Harz
5 die gr Steiustra e auf beiden Seiten von der

Höhe der Bürgermädchenschule bis zur verlängerten
Krausenstraße

6 die Barfnszerstrasze auf beiden Seiten
7 die gr Märkerstratze auf beiden Seiten
8 die Riemeyerstratze auf beiden Seiten
9 die Köuigstra e auf der Südseite zwischen Merse

burgerstraße und dem Eisenbahnübergang sowie vor
den Häusern Nr 39 und 40

10 der Böllbergerweg auf beiden Seiten zwischen
Hamsterthor und Ludwigstraße

zur Regulirung und neuen beziehentlich anderweiten
Trottoisirung der Bürgersteige bestimmt und hierbei für
die Ausführung nachstehende Grundsätze festgestellt sind

Zu 1 Der Bürgersteig zu beiden Seiten der Herren
straße ist mit 35/40 ein starken Granit Bordschwellen
einzufassen mit 1,50 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern

Zu S Der Bürgersteig in der Klausthor Vorstadt
zwischen Salinenbahn und Hafenstraße ist auf der Süd
feite mit 35/40 em starken Granit Bordschwellen einzu
fassen im Anschluß hieran in 1,50 m Breite zu bekiesen
demnächst mit 1,75 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern Auf der Nordseite sind vor den Thorein
fahrten die Bordschwellen zu versenken

Zwischen Hasenstraße und Elisabethbrücke ist der Bürger
steig auf beiden Seiten mit 35/40 em starken Granit
Bordschwellen einzufassen und im Uebrigen in 2,00 m
Breite mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu S Der Bürgersteig auf der Ostseite der Bern
bnrgerstrasze zwischen Mühlweg und Wuchererstraße ist
mit 35/40 em starken Granit Bordschwellen einzufassen
dann in 2,60 in Breite zu bekiesen demnächst mit 2,00 m
breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und im Uebrigen
mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu 4 Der Bürgersteig auf beiden Seiten der
Wilhelmstratze zwischen Sophienstraße und Harz ist
mit 25/30 ein starken Granit Bordschwellen einzufassen mit
1,50 in breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und im
Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu 5 Der Bürgersteig in der gr Steinstratze
zwischen Bürgermädchenschule und Margarethenstraße ist
auf beiden Seiten mit 35/40 ein starken Granit Bord
fchwellen einzufassen dann in 0,50 in Breite mit Mosaik
pflaster zu versehen im Weiteren mit 2,00 m breiten
Granit Trottoirplatten zu belegen und im Uebrigen eben
falls wieder mit kleinen Steinen zu pflastern

Zwischen Franzosenmauer und verlängerter Krausen
straße sind auf beiden Seiten 35/40 em breite Granit
Bordschwellen zu verlegen

Zu Der Bürgersteig in der Barfüfzerstrasze ist
mit 25/30 ein starken Granit Bordschwellen einzufassen
zwischen den umzulegenden Platten und den Gebäuden ist
Asphalt auf Kopssteinpflaster herzustellen Die Vor
treppen sind zu beseitigen

Zu 7 Der Bürgersteig in der großen Märker
strafze ist mit 25/30 ein starken Granit Bordschwellen
einzufassen mit 1,50 in breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern Die Vortreppen sind zu beseitigen

Zu 8 Der Bürgersteig in der Riemeyerstrasze
ist auf beiden Seiten mit 25/30 em starken Granit Bord
schwellen einzufassen mit 1,50 m breiten Granit Trottoir
platten zu belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen
mosaikartig zu pflastern

Zu S Der Bürgersteig in der Königstrafte aus
der Südfeite zwischen Merseburgerstraße und dem Eisen
bahn Uebergange ist mit 25/30 ein breiten Granit Bord

schwellen einzufassen dann in 1,45 m Breite zu bekiesen
zemnächft mit 1,75 in breiten Granit Trottoirplatten zu
ielegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern

Zu 10 Der Bürgersteig des Böllbergerweges ist
auf beiden Seiten zwischen Hamsterthor und Ludwigstraße
mit 35/40 em starken Granit Bordschwellen einzufassen
mit 1,50 in breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und
im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu t bis An denjenigen Stellen an denen
Trottoirplatten in der vorgeschriebenen Größe und in noch
irauchbarem Zustande vorhanden sind ist deren Wieder
verlegung gestattet

Vor den Thoreinfahrten sind überall die Bürgersteige
mit entsprechend abgearbeiteten Granit Bordschwellen ein
zufassen und im Uebrigen mit Porphyr Reihensteinen I
Qualität mit geschlossenen Fugen zu befestigen

Für die Breite der Bürgersteige und die Lage des für
dieselben bestimmten Befeftigungsmatericüs sind die für
die einzelnen Straßen aufgestellten und im Polizei Sek
retariat II Zimmer No 16 des Polizei Verwaltungs
Gebäudes von den Interessenten einzusehenden Pläne
maßgebend

Es ergeht daher hierdurch an die Besitzer der an den
vorbenannten Straßen resp Straßenecken angrenzenden
Grundstücke die Aufforderung ungesäumt spätestens aber
bis zum 1 August d Js für die Neubelegung bezw für
die Veränderung des Bürgersteiges in der vorbezeichneten
Weise zu sorgen Bemerkt wird hierbei daß die Trottoir
Kommission nach einem von dem Magistrat genehmigten
Beschlusse derselben in Zukunft die Ausführung der
Trottoirisirungsarbeiten nur noch durch ihre Mitglieder
in Bezug auf sachgemäße Herstellung und Verwendung
vorschriftsmäßigen Materials kontroliren solche aber nicht
mehr für Rechnung der Verpflichteten selbst ausführen
wird Es wird daher den Letzteren überlassen bleiben
die Ausführung durch einen geeigneten Unternehmer felbft
bewirken zu lassen diesseits jedoch zur Beurtheilung der
Angemessenheit der für solche Arbeiten zu zahlenden Durch
schnittspreise darauf hingewiesen daß die nachstehend ver
zeichneten von den Unternehmern G Stephan G
Knöchel C Reinitz G Kulisch und W Schober
für dieses Jahr abgegebenen Einheitspreise von der Trottoir
Kommission als angemessen anerkannt sind

I Für 1,00 lfd m Granitbordschwellen
40 cm breit incl aller Materialien Ar
beitslöhne und Schuttabfuhr 6 Mk 45 Pf

II Für 1,00 lfd in Granitbordschwel
len 30 ein breit desgl wie vor 5 Mk 35 Pf

Xö Für versenkte und abgefacete Bord
schwellen aä I und II wird 55 Pf pro
lfd in als Zulage berechnet

III 1 Für 1,00 im neuen Granit
plattenbelag in 1,00 m Breite aus sächsi
schen oder schlesischen Brüchen incl aller
Materialien Arbeitslöhne und Schuttab

fuhr 1,45 8,00 9 Mk 45 Pf2 Für 1,00 hm neuen Granit
plattenbelag in 1,25 m Breite fönst wie

vor 1,45 8,50 9 Mk 95 Pf3 Für 1,00 HM neuen Granit
plattenbelag in 1,50 m Breite sonst wie

vor 1,45 s 9,00 10 Mk 45 Pf4 Für 1,00 HM neuen Granit
plattenbelag in 1,75 m Breite sonst wie

vor 1,45 9,50 10 Mk 95 Pf5 Für 1,00 HM neuen Granit
plattenbelag in 2,00 m Breite sonst wie

vor 1,45 10,00 11 Mk 45 PfIV 1 Für 1,00 hm alten Granit
plattenbelag in 1,00 bis 1,40 m Breite
incl aller Materialien Arbeitslöhne und
Schuttabfuhr 1,60 5,00 6 Mk 60 Pf

2 Für 1,00 HM alten Granit
plattenbelag in 1,50 bis 2,00 m Breite
sonst wie vor 1,60 6,00 7 Mk 60 Pf

V Für 1,00 hm alten vorhandenen
Granitplattenbelag umzulegen incl Kies
zuschuß und Nacharbeiten der Platten 1 Mk 05 Pf

VI Für 1,00 hm Asphaltbelag 2 ein
stark auf Beton incl aller Materialien
Arbeitslöhne und Schuttabfuhr 6 Mk 35 Pf

VII Für 1,00 hm Asphaltbelag 2 bis
3 em stark auf Kopfsteinpflaster incl
Lieferung des letzteren sowie aller Mate
rialien Arbeitslöhne und Schuttabfuhr 4 Mk 70 Pf

VIII Für 1,00 hm Asphaltbelag vor
handenen umzulegen incl des erforderlichen

Material Zuschusses 2 Mk Pf

IX Für 1,00 hm Kalkmosaikstein
Pflaster incl aller Materialien Arbeits
öhne und Schuttabsuhr 2 Mk 43 Pf

X Für 1,00 hm Reihensteinpflaster
I Klasse incl aller Materialien Arbeits
löhne und Schuttabsuhr 8 Mk 40 Pf

XI Für 1,00 hm vorhandenes Reihen
steinpfl a ster umzulegen incl Kieszuschuß Mk 60 Pf

XII Für 1,00 hm vorhandenes Mosaik
pflaster incl Sand und Steinzuschuß

anzulegen 1 Mk PfSollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung der ge
forderten Trottoirisirungsarbeiten nicht bis zu dem vor
genannten Termine bewirkt haben so werden solche im
Wege des administrativen Zwangsverfahrens nach vor
heriger event exekntivischer Beitreibung der entstehenden
nach den vorgenannten Einheitspreisen berechneten Kosten

zur Ausführung gelangen
Halle a S den 16 Juni 1886

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
I In der Zeit vom 1 bis IS Juni er find

nachstehende Gegenstände als gefnnden hier ab
gegeben 1 echtes Korallenarmband 1 Klemmer 1 schwarze
Atlasschleife 1 Gummiball 1 großer Huudemaulkorb
eine Parthie ca 1 Centner Draht 2 Rollen Nickel
münzen und 1 Tabletdecke

S In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet schwarzer UmHang 1 schwarzseidener
Regenschirm 3 Schlüssel 3 Hutfedern 1 silberne Cylinder
uhr 1 silbernes und 1 goldenes Armband

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten 3
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten Gegen
stände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Reglements
vom 21 /4 1882 verfahren werden wird

Außerdem wird bemerkt daß folgende bereits früher
ausgeschriebene Gegenstände bisher nicht zur Abholung
gelangt sind 1 goldene Kette mit dito Kreuz 1 goldene
Broche und 2 goldene Ohrringe

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer Nr 25 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Der hinter den am 31 Mai 1851 zu Eichardt ge
bornen zuletzt hier aufhältigen Tischler Karl Eduard
Richter wegen Hülsloslassung seiner Familie am 23
Mai 1881 erlassene am 19 März 1883 und am 11
Februar 1885 erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals
erneuert

Halle a S den 17 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Verpachtung
Die Bahnhofsreftauration zu Magdeburg wird zum

1 Oktober d I pachtfrei und foll neu verpachtet werden
Termin hierzu haben wir auf

Dienstag den SS Juni d Js
Morgens Uhr

in unserem Geschäftslokale Bahnhofsstraße 57 zu Magde
burg angefetzt Offerten welchen die durch Unterschrift
des Submittenten anerkannten von uns aufgestellten
Bedingungen für die Verpachtung von Restaurationen zc
beigefügt fein müssen sind portofrei und versiegelt mit

der Aufschrift
Submission aus Pachtung der Bahnhoss

Nestauratiou zu Magdeburg
vor obenbezeichnetem Termine bei uns einzureichen

Die Offerten werden im Termine im Beisein etwa er
schienener Submittenten geöffnet werden

Die oben erwähnten Verpachtungsbedingungen sowie
das Formular zum Pachtvertrage sind für 50 Pfennige
bei dem Bureau Vorsteher des unterzeichneten Betriebs
amtes käuflich zu erhalten

Magdeburg den 31 Mai 1886
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Kirschnntznngs Verpachtung
Am Montag den St Juni er Bormittags

8 Uhr soll die an der alten Defsanerstraße in der
Nähe des Pulver Magazins befindliche Kirschnutzung
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen



an Ort und Stelle öffentlich meistbictend verpachtet
werden

Halle a S den 15 Juni 1886
Königliche Bauinspektio Cöthen Leipzig

NichwmMchrr Theil
Halle den 19 Juni

Die Katastrophe in Bayern
Der durch den Tod König Ludwigs und den Regie

rungsantritt eines geisteskranken Königs sowie die dadurch
nothwendig gewordene Regentschaft in Bayern dem zweit
größter deutschen Bundesstaate geschaffene Wirrwar ist
groß Nach dem aber was schon längst bekannt war und
was hier gesagt ist dürste es wohl für den Leser außer
Zweifel sein daß König Ludwig II von Bayern geistes
krank gewesen ist Räthselhaft bleibt ja noch Manches
für uns das Räthselhafteste aber ist wie man in München
noch immer bemüht sein kann die verderbliche Geheimniß
krämerei weiter zu treiben Man braucht den unglückliche
Todten nicht zu schonen Kein Mensch wird ihn verant
wortlich machen für das was er im Wahnsinn Ungebühr
liches gethan Im Andenken der deutschen Nation wird
er trotz Allem was über ihn noch zu Tage kommen mag
fortleben als der fchöne edle kunstbegeisterte alles Gute
und Schöne fördernde Jüngling und Man Und wenn
es selbst wahr sein sollte daß er um seiner Geldverlegen
heit abzuhelfen sich an den Erbfeind Deutschlands gewandt
hat und für Geld die Neutralität Bayerns in einem deutsch
französischen Kriegsfalle d h die Interessen Deutschlands
preisgeben wollte im Andenken der deutschen Nation wird
König Ludwig II von Bayern darum doch fortleben als
der deutsche Fürst der obschon ein Wittelsbachcr obschon
ein stolzer König wie nur je einer gelebt im Interesse des
gesammten Vaterlandes dem Fürsten aus dem Hohen
zollernhausc die deutsche Kaiserkrone angeboten daß er der
nux den Musen huldigende Fürst der Anbeter Ludwigs XIV
zuerst sich gegen Frankreich erklärte und dem Kriege der
nach Sedan wie Ranke fein bemerkte gegen Ludwig XIV
geführt wurde zu seiner Weihe vielleicht auch zu seinem
glänzenden Erfolge verhalf Einen solchen Mann und
König kann im Andenken des Volkes nichts schänden was
er auch immer gethan haben mag

Allgemein wird jetzt bestätigt daß die französische An
leihesrage die Katastrophe veranlaßt haben soll Wie das

Bayer Vaterland sagt wäre zur Zeit der griechischen
Wirren auch eine Kriegsgefahr für Deutschland nicht fern
gewesen und der Abschluß des Königlichen Anleihevenrags
war eine Felonie gegen das Reich gewesen welche Bayern
hätte schwer büßen können Daß die Kommission eher zu
rücksichtsvoll als zu schroff vorging sagt das genannte
Blatt beweist die Thatjache daß der Schutz des Kaisers
und die Jntervenlion des Reiches telegraphisch angerufen
wurde Graf Dürkhcim wurde deshalb verhaftet ist aber
inzwischen zwar aus der Hast aber nicht aus der Unter
suchung entlassen

Der Anleihevorgang soll nach authentischen Mittheilungen
folgender gewesen sein Im Winter v I gelangte aus
des Königs Nähe nach Paris vermuthlich direkt in die
Hände der Prinzen von Orleans das Gesuch ihn aus
seiner Geldverlegenheit zu befreien Im Mai des Jahres
ohne Zweifel hat die Angelegenheit inzwischen verschiedene

Stadien durchlausen gelangte von einem Sekretär oder
Agenten des Hauses Rothschild in Paris ein Brief hierher
der die Gewährung der Summe zufagte unter folgenden
Bedingungen Neutralität im Falle eines Krieges mit
Preußen Ratifikation des abzuschließenden Vertrages
durch den bayerischen Gesandten in Paris Zu Ende
Mai zwischen dem 20 und 30 erging von Paris aus
der Befehl an Heffelschwerdt den bekannten Hofmarstall
fourier des Königs einen sicheren Boten nach Paris zu
schicke um mit dem Chef des Hauses Orleans dem
Grafen von Paris zu verhandeln Der Brief liegt bei
dem den Kammern vorgelegten Aktenmaterial im Original
Der König hat sich bei der Aktion wie diese Darstellung
ergiebt und ein Gewährsmann bestätigt sehr hinter den
Koulissen gehalten Heffelschwerdt gab diesen Brief an
feinen Vorgesetzten der ihn dem Prinzen Luitpold ein
händigte Damit kam die Aktion in Fluß Vom Minister
Lutz wurde die Angelegenheit nach Berlin mitgetheilt Von
dort erfolgten die nöthigen Maßregeln in Paris hier be
gann unmittelbar darauf die Aktion Die Zusammen
hänge liegen vollkommen klar Man wird bei allen diesen
und den noch etwa folgenden Enthüllungen natürlich nicht
außer Acht lassen dürfen daß man es mit den Hand
lungen eines Wahnsinnigen zu thun hat

Ueber die Festnahme des Königs in Hohenschwangau
geht den Hamb Nachrichten ein Bericht zu der wenn
authentisch darthun würde daß der König mit dem Augen
blicke als er der Thatsache seiner Entmündigung gegen
überstand den momentanen Besitz seiner vollen Urtheils
kraft zurück erlangte Selbstverständlich wäre dieser Um
stand auch für die Beurtheilung der Katastrophe von
Schloß Berg von Wichtigkeit Der Bericht lautet

Die Vorkonimnisse auf Schwanstein und Hohenschwangau am
10 Juni sind genugsam bekannt nur muß konstatirt werden
daß der König keinerlei Befehl gegen das Leben der auf seinen
Befehl gefangen genommenen Kommission gab daß diese Kom
mission auch schon um 2 Uhr Nachmittags wieder durch den
Bezirksamtmann von Füssen und zwar mit Wissen des Königs
frei gegeben wurde worauf sie in rasender Eile die Flucht er
griff Der dann von Gensdarmerie bewachte König benahm sich
am Freitag in höchstem Grade verständig Er willigte in keinen
der Fluchtversuche ein die ihm von getreuen Dienern vorge
schlagen wurden obwohl Alles hierzu auf s Beste eingeleitet
war

Ich halte es für das Beste mich in mein Schicksal zu er
geben sagte er Mein Onkel hätte mich der Regierung nicht

entsetzt wenn nicht mein Volk damit einverstanden gewesen
wäre Nachts äußerte er dann Es wäre mir ein Leichtes
mich zu befreien ich dürfte mich nur aus meinem Fenster hin
abstürzen in die Pöllatschlucht und all die Schande wäre vor
über Aber ich will ertragen was über mich verfügt wird
Später sagte er wieder Daß sie mir die Regierung abnehmen
das ertrag ich aber daß sie mich als irrsinnig erklären das
überleb ich nicht

Oberregierungsrath Dr v Müller welchen der König gegen
Abend empfing war es gelungen den König zu beruhigen und
ihn von jeder Gewaltthat abzuhalten Bei Morgengrauen des
12 Juni ging er lebhaft in seinem Zimmer auf und ab dann
begab er sich in die Hauskapelle neben seinem Gemache um
hier seine Morgenandacht zu verrichten Von hier aus wollte
er die prächtige Sängerhalle noch einmal sehen um wie er zu
seinem Kammerdiener äußerte von ihr Abschied zu nehmen da
er es ahne daß er sie nie wiedersehen werde Er trat zur Thür
hinaus auf den Korridor als er vor sich Dr Gndden mit
mehreren Wärtern und rechts und links heraneilende Gensdar
merie erblickte Bei seinem Anblick trat Alles einen Schritt
zurück so voll Majestät stand der König da Aber rasch faßte
sich Dr Gudden trat auf den Monarchen zu und sagte

Majestät Im Namen des Prinzregenten verhafte ich Sie
Im gleichen Momente schlangen zwei Wärter ihre Arme in

die des Königs
Dieser blieb ruhig und sagte

Wie kommen Sie dazu meine Herren mich für irrsinnig zu
erklären Sie haben mich ja noch gar nicht untersucht und
sehen mich heute zum eriten Male

Dr Gudden erwiderte hierauf daß Alles nur zum Besten
des Königs geschehe und jedenfalls bei guter Pflege alles wieder
in Ordnung käme

Der König meinte hierauf Es ist richtig ich bin oft sehr
aufgeregt Wie lange glauben Sie daß Sie zu meiner Heilung
gebrauchen

Dr Gudden erwiderte daß dies davon abhänge wie sich der
König in die ärztlichen Anordnungen fügen werde Und nnn bat
er den König ihm zu folgen der Wagen wäre bereit welcher ihn
nach Schloß Berg bringen solle

Der König sagte er werde keinen Widerstand entgegensetzen
und begab sich durch das Ritterhaus und über die dortige Treppe
geführt von den beiden Wärtern in den Schloßhof hmab Hier
waren alle Diener versammelt alle weinend nnd schluchzend
Der Konig bat Gudden daß ihn die Wärter frei lassen möchten
und reichte dann einem der Persammelten nach dem andern die
Hand Jedem ein paar freundliche Worte sagend Dsnn stieg er
allein in den mit vier Braunen bespannten Wagen es war einer
von seinen Wagen der am 10 mitgebrachte Sicherheitswagen
wurde um die Aufregung des Volkes nicht noch mehr zu ver
größern von Dr Gudden das zweite Mal nicht mehr mitge
bracht und indem der Oberwärter neben dem Kutscher Platz
nahm ein zweiter Wagen voraus und ein dritter nachfuhr in
welchen sich die Aerzte die Wärter und der Ksmmerdiciler des
Königs Mayer befanden setzte sich der Zug in Bewegung den
Berg hinab Die Gensdarmerie ging zu beiden Seiten der
Wagenkolonne da man befürchtete die auf s Höchste erregten
Landleute könnten einen Befreiuvgsversuch machen

Der König grüßte und dankte gerührt den ihm unter Thränen
zugrußenden von Hohenschwangau Schwangau und den zunächst
gelegenen Orten herbeigeeilten Leuten Hohenschwangau im
Rucken blieben die Gensdarmen zurück und im Trabe ging es
auf der Straße gen Peißenberg zu von dannen

Dem Würzb Journ wird geschrieben Einzig in
seiner Art wird das Raffinement bleiben mit welchem der
König einen so erfahrenen Irrenarzt wie Dr Gudden zu
täuschen vermochte in dem letzten Briefe den Gudden an
seine Gemahlin schrieb erzählte er seine Zusammenkunft
mit dem König wie folgt Als er dem König vorgestellt
wurde wurde er von demselben scharf fixirt nach einer
Pause sragte der König im freundlichsten Ton Sie haben
also das Gutachten über meine Gesundheit verfertigt
Auf Guddens Bejahung sagte dann der König Ich fühle
mich in der That angegriffen und bitte Ihre ärztliche Be
handlung zu beginnen Zu dem Assistenzart Gudden s
Dr Müller sagte der König Nicht war Sie haben das
Gutachten über meinen Bruder gemacht Ich habe das
selbe gelesen es ist sehr interessant Durch solche nach
alledem Vorgegangenen so überaus ruhige Auffassung der
thatsächlichen Verhältnisse wußte der Irre den erfahrenen
uud überdies gewarnten Irrenarzt so zu bethören daß er
ihn nicht als Kranken sondern als König behandelte Er
hat es mit dem Tode gebüßt

Welches Interesse König Ludwig noch wenige Tage
vor seinem Tode an literarischen Bestrebungen genommen

hat geht wohl dauraus hervor daß er laut Kabinet
schreiben vom 26 Mai d I in der liebenswürdigsten
Weise die Widmung des von Rudolf Kleinpaul herausge
gebenen Prachtwerkes über Florenz angenommen und den
Wunsch ausgedrückt hat das Widmungsexemplar nach
Vollendung des Werkes in die Hände zu bekommen Er
hatte dieses Interesse bereits den früheren Arbeiten des
Verfassers in höchst anerkennender Weise zugewandt

Nachstehend geben wir die aus München eingegangenen
Telegramme wieder

Nach neuester Bestimmung über die Beisetzungsseierlich
keiten wird sich der Trauerzug durch die Briennerstraße
über den Karolinenplatz den Königsplatz durch die Arcis
slraße die Sophienstraße über den Karlsplatz durch das
Karlsthor und die Neuhauserstraße zur Hofkirche vom
heiligen Michael bewegen

Die Kommission der Reichsräthe hat am Freitag ihre
Arbeiten beendet am Montag Nachmittag wird eine öffent
liche Plenarsitzung der Reichsrathskammer stattfinden

Se K und K Hoheit der Kronprinz ist Freitag
Vormittag hier eingetroffen und wurde auf dem Bahn
hofe vom Prinz Regenten Luitpold den Prinzen Ludwig
Leopold und Arnulf dem Kriegsminister dem Stadtkom
mandanten dem preußischen Gesandten dem Regierungs
präsidenten und dem Obersthofmarschall empfangen Eine
Ehrenkompugnie des Leibregiments war auf dem Bahnhof
aufgestellt

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin haben
durch den preußischen Gesandten prachtvolle Kränze auf
den Sarg des Königs legen lassen Se K und K Ho
heit der Kronprinz legte bald nach seiner Ankunft einen
Kranz auf den Sarg nieder und begab sich sodann mit
zu dem Prinz Regenten Lnitpold zu dem Pinzen und
der Prinzessin Leopold
Der Großherzog von Baden ist hier eingetroffen
Wie der Staatsanzeiger für Württemberg meldet

begiebt sich Herzog Albrecht nach München um den König
bei der Beisetzung zu vertreten da Prinz Wilhelm durch
Unwohlsein verhindert ist

Der Herzog von Genua ist Freitag Nachmittag einge
troffen

Der Reichstag dem derEntwurf betreffend die Er
richtung einer orientalischen Akademie zugegangen ist wird
seine nächste Sitzung wahrscheinlich erst am 1 Juli ab
halten da am 30 Juni der Stapellauf des ersten großen
Subventionsdampfers für die Linie Bremen Ostasien statt
findet wozu der Bundesrath und der Reichstag eingela
den sind

Dem Bundesrath ist der Entwurf eines Gesetzes betreffend
die Fürsorge für Wittwen und Waisen von Angehörigen
des Reichsheeres zugegangen Der Entwurf welcher 35 Pa
ragraphen umfaßt und den Eintrittstermin offen läßt entspricht
im Großen und Ganzen den früher vorgelegten Entwürfen
desselben Inhalts Die kurze Einleitung der Begründung hebt
hervor daß die früheren Entwürfe daran scheiterten daß die
Militär sowie Marineverwaltung prinzipiell daran festhalten
zu müssen glaubten daß die niederen Offizierchargen vom Haupt
mann zweiter Gehaltsklasse abwärts bei der Beschränktheit ihres
Diensteinkommens und der Verpflichtung zur Erlangung des
Heirathskonsenses einen Vermögensnachweis zu führen füglich
nicht init einem Abzüge von drei Prozent jenes Diensteinkom
mens belastet werden können solange sie sich nichtverheirathet
haben In dem vorliegenden Gesetz Entwurf ist dieser prin
zipielle Standpunkt im Interesse des Zustandekommens des
Gesetzes verlassen und statt dessen eine Uebergangsbestimmung
aufgenommen worden Nach dem H 1 sind O fiziere Aerzte
im Offiziersrang und Beamte des Reichsheeres und der Kai
serlichen Marine welche Diensteinkommen oder Wartegeld aus
der Reichskasse beziehen oder nach ihrer Versetzung in den
Ruhestand zeitweilige oder lebenslängliche Pensionen aus der
Reichskasse erhalte verpflichtet Wittwen und Waisengeldbei
träge zur Reichskasse zu entrichten Nicht verpflichtet sind
nebenamtlich im Reichsdienst angestellte Beamte und die katho
lischen Militär und Marinegeistlichen Nach 4 betragen
die Wittwen und Waisengeldbeiträge jährlich drei Prozent des
pensionsfähigen Diensteinkommens des Wartegeldes oder der
Pension mit der Maßgabe daß der die Jahressumme von
neuntausend Mark des pensionsfähigen Diensteinkommens oder
Wartegeldes und von fünftausend Mark der Pension überstei
gende Betrag nicht beitragspflichtig ist

Nach Publikation des Gesetzes über den Nordostsee
kanal soll mit der Ausführung des Kanals unverzüglich
vorgegangen werden Die Bauzeit ist einschließlich der noch
anzufertigenden besonderen Vorarbeiten auf 8 9 Jahre
angenommen fo daß man wenn Alles sich günstig gestal
tet zum Sommer 1895 der Eröffnung des Kanals ent
gegensehen darf

Eine von Brennereibesitzern und Spiritus Interessen
ten der Provinz Posen gewählte Kommission zur Hebung
des Brennereibetriebes hat beschlossen die Spiritus
produktion um 20 Prozent einzuschränken und die Brenn
periode nicht vor dem 1 Oktober zu eröffnen

Das Berliner Polizeipräsidium hat den Verein zur Wah
rung der Interessen der Tapezierer Berlins auf Grund
des Vereinsgesetzes geschlossen und eine Broschüre So
zialdemokratische Bibliothek VII Sozialpolitische Vor
träge von Joseph Dietzgen auf Grund des Sozialisten
gesetzes verboten Das großherzogliche Kreisamt zn Offen
bach hat das Organ der Interessen der Arbeiterinnen
Staatsbürgerin gleichfalls auf Grund des Sozialisten

gesetzes verboten

Die preußische Staatseisenbahn beschäftigte im
Betriebsjahre 1884/85 durchschnittlich 187495 Beamte und
Arbeiter uud in den Werkstätten weitere 35508 Personen
Die Zahl aller auf deu normalfpurigen Bahnen Deutsch
lands beschäftigten Beamten und Arbeiter betrug 278583

Die österreichisch ungarische Regierung ist mit
der Vorbereitung genereller Maßregeln gegen den Fall
einer Cholera Einschleppung beschäftigt Es dürfte sich
um verschiedene aus die Quarantäne und andere prophy
laktische Maßregeln bezügliche allgemeine Erlasse handeln

Die Vorgänge in Laibach bildeten gestern den Gegen
stand einer Interpellation im österreichischen Abgeordneten
Hause Ministerpräsident Graf Taafe nahm den Laibacher
Gemeinderath gegen die wider denselben erhobenen An
griffe in Schutz Derselbe habe durch seine Haltung
während der Straßenexzesse die entsprechendste Korrektur
seiner Beschlüsse vom 1 d Mts vorgenommen Die
Exzedenten hätten meist aus Schülern Gassenjungen und
Lehrbuben bestanden durch deren Gebühren die Deutschen
Oesterreichs sich schwerlich beleidigt fühlen könnten

Mit der faktischen Besitznahme der neuen Hebriden
durch Frankreich lassen sich die Versicherungen welche die
französische Regierung der englischen gegeben hat schlech
terdings nicht vereinbaren Im englischen Unterhaus
theilte der Unterstaatssekrelär Bryee mit der französische
Ministerpräsident Freycinet habe dem Lord Lyons erklärt
daß er keine Nachricht von einer auf den Neuen Hebriden
erfolgten Hissung der französischen Flagge erhalten habe
Der Gouverneur von Neu Kaledonien sei indessen telegra
phisch angewiesen worden im Falle die französische Flagge
gehißt sei dies sofort rückgängig zu machen Das
Oberhaus nahm die zweite Lesung der Medizinalbill an
und erledigte die Einzelberathung der Bill betreffend die
Ausführung der internationalen Berner Konvention über
das Autorenrecht Dem Reuter schen Bureau wird
aus Halifax gemeldet der Ministerpräsident von
Neu Schottland hätte erklärt daß der Sieg der Regierung
bei den neuen Wahlen als ein Beweis dafür anzusehen
sei daß Neu Schottland mit der kanadischen Konfödera
tion unzufrieden sei und sich der in Neu Braunschweig
und auf der Prinz Edwards Jnfel zu Gunsten der Tren
nung von Kanada und der Bildung einer Union der See
Provinzen herrschenden Bewegung anzuschließen wünsche

Nachdem die Homerulevorlage als gescheitert gelten



darf fordert der bekannte Führer der irisch amerikanischen
Bewegung O Donovan Rossa zum Rachekrieg gegen
England auf Zwölf Monate hätten sie Waffenstillstand
gehalten nun sei derselbe zu Ende Mit der halben Bei
hülfe welche die parlamentarische Agitation erhalten habe
solle nun die irische Selbstständigkeit zu einer vollendeten
Thatsache gemacht werden

Telegraphische Nachrichten
Bern 13 Juni Der Nationalrath hat mit 75 gegen 45

Stimmen die Revision der Bm desratsverfassung behufs Ein
führung des Erfindungsschutzes beschlossen

Mons 18 Juni In Qnaregnon und Mnn haben 600Arbeiter heute Bormittag die Arbeit wieder aufgenommen
Paris 18 Juni Beranger Berichterstatter der Senats

kommission für das Gesetz betreffend die Ausweisung der Prin
zen wird seinen Bericht morgen in der Kommission verlesen
Im Falle der Bericht von der Kommission genehmigt wird
soll er im Laufe der morgigen Senatssitzung eingebracht wer
den und würde die Berathung der Vorlage sodann am näch
sten Montag stattfinden

Athen 18 Juni Die Depntirtenkammer nahm mit 39
Stimmen Majorität in dritter Lesung die Vorlagen über die
Reform der Wahlgesetze an Der Ministerpräsident Triku
Pis brachte einen Gesetzentwurf ein durch welchen die Regent
schaft während der Abwesenheit des Königs dem Ministerrathe
übertragen wird

Petersburg 16 Juni Anläßlich des Ablebens des Königs
von Bayern hat der Kaiserliche Hof eine 24tägige Trauer an
gelegt

Odessa 8 Juni Der der russischen Dampfboot Gesellschast
gehörende Schooner Jastreb ist in der Meerenge von Kertsch
untergegangen wobei die Mannschaft bis auf einen Matrosen
verunglückte

TlMS Chrmük
Der Kaiser empsiug gestern Vormittag den Besuch

der Erbprinzessin und des Erbprinzen von Sachsen Mei
ningen nahm den Vortrag des Ober Hof und Hausmar
fchalls Grafen Perponcher entgegen und konferirte mit
dem stellvertretenden Minister des königlichen Hauses
Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode Vorher hatte
auch der General Adjutant Fürst Auton Radziwill vor
Antritt seines Urlaubes die Ehre des Empfanges Wie
ferner mitgetheilt wird hat der Kaiser seine für gestern
Abend angesetzte Abreise nach Bad Eins um 24 Stunden
also bis heute Abend verschoben

Der Kronprinz nahm ia Laufe des vorgestrigen
Tages im Neuen Palais bei Potsdam mehrere Vorträge
und Meldungen entgegen und empfing den Militärbevoll
mächtigten bei der Botschaft in Petersburg von Werder
Am Abend begab sich der Kronprinz von der Station
Großbeeren mit dem Kurierzuge uach München zur Bei
setzung der Leiche Königs Ludwig II von Bayern

Bei dem gestern zu Ehren des Erzbischoss Krementz
von der Stadt Aachen veranstalteten Festmahl an welchem
die Spitzen der Staatsbehörden und der Geistlichkeit teil
nahmen brachte der Erzbischof einen Toast auf die beiden
sonoeränen Gewalten in Staat und Kirche aus die heu
tige Feier sei erhöht durch die Erwartung des vollen
Friedens Er schaue dankbar auf zu der erhabenen Person
Sr Majestät des Kaisers der Vertrauen in den heiligen
Vater gesetzt und ihm die Vermittlerrolle übertragen habe
und gedenke freudig des Besuchs Sr K K Hoheit des
Kronprinzen iu Rom Der heilige Vaterj habe stand
haft die Zeit erwartet wo fein Vertrauen auf die Weis
heit die Gerechtigkeit und das Wohlwollen unseres Kai
sers von Erfolg gekrönt werden sollte

Unter Leitung des Oberbürgermeisters v Forckenbeck
san in der Reichshauptstadt am Mittwoch Abend die Be
sichtigung der ersten errichteten städtischen D e sinse ktions
anstalt in der Reichenberger Straße 66 statt Erschie
nen waren u A ein Professor aus Tieflis u aus Japan welche
nach Deutschland geschickt sind nm die sanitären Einrich
tungen zu studiren Der Apparat sunktionirte in ausge
zeichneter Weise zur vollsten Zufriedenheit aller Anwesen
den Die mit Krankheitsstoffen imprägnirten Gegenstände
Möbel Kleidungsstücke Wäsche e werden in luftdicht ver
schlossenen Wagen anf der einen Seite des Grundstücks
vor die Anstalt gebracht und dort abgeladen während die
desinsizirten Gegenstände auf der anderen Seite des Grund
stücks wiederum in den Wagen dem Publikum in ihre
Wohnungen gesandt werden Die ganze Prozedur der
Tödtung aller organischen Keime währte 35 Minuten In
mitten zwischen den Gegenständen wird ein Thermsmeter
gelegt welcher sobald die Jnnentemperatnr 100 Grad Cel
sius erreicht hat ein außerhalb angebrachtes Glockenspiel
in Bewegung setzt Ein oberhalb des Apparates ange
brachter Manometer zeigt an ob der ganze Jnnenraum
gleichmäßig durch Wasserdämpfe gefüllt ist Die Anstalt
wird demnächst dem Publikum zur Benutzung übergeben
werden

Die polnischen Vereine sind bekanntlich bisher an
den Hochschulen Halle Greifswalde und Münster ge
schlossen worden Der Berliner Verein ist dagegen wie
die Germ mittheilt nicht aufgelöst denn derselbe ist
kein unter der akademischen Behörde stehender sondern ein
polizeilich angemeldeter Verein Von den dem Vereine an
gehörenden Studenten hatten bis Ende voriger Woche nur
etwa zwölf vom Uuiverfitätsrichter die Weisung empfan
gen auszutreten

Ein Irrenarzt schreibt Der Kernpunkt derZPsy
chologie bet Ludwig II war jedenfalls fein abnormes
Verhältniß gegen das weibliche Geschlecht Solche
Individuen die häufig weiblich zart und edelsinnig ange
legt sind kämpfen einen furchtbaren Kampf mit sich
selbst Sie werden menschenscheu melancholisch be
schäftigen sich immer mit Selbstmordgedanken und je älter
sie werden desto gewaltiger drücken diese Zwangsempfin
düngen auf das ganze Seelenleben und wenn sie

endlich in Konflikt mit den Gesetzen der Gesellschaft ge
rathen befinden sie sich bereits in den Armen des Wahn
sinnes und zwar meistens in jener charakteristischen Form
die Meister Guddeu an dem unglücklichen Könige konsta
tirt hat

Das griechische Fest aus Pergamons Zeit
in der Berliner Jubiläums Ausstellung ist wiederum
verschoben worden in der Hoffnung daß des Wetters
Ungunst bis dahin sich gewandelt haben wird In erster
Linie wurde das Festkomitee zu diesem Beschluß von der
Rücksicht auf die Gesundheit der Festtheilnehmer bestimmt
Wie schwere Verluste die Verlegnng auch im Gesolge
haben mußte so sagte man sich doch daß diese als er
schlich nicht in Betracht kommen dürften gegenüber der
drohenden Gefahr welche ein Aufenthalt im Freien bei 9
Grad über die gesummte Festgesellschaft bringen müsse

Der am 16 d Abends von Kattowitz nach Dzie
ditz abgegangene Personenzug entgleiste in der Station
Jdaweiche Die Maschine nebst dem Packwagen und zwei
Personenwagen haben sich derartig in den Bahnkörper
eingebohrt daß zur Freimachung der Strecke zwei Tage
erforderlich fein dürften Der Geistesgegenwart des Zug
führers und Heizers ist es wie der Schles Ztg mitge
theilt wird zu danken daß dnrch sofort gegebenen Kontre
dampf der Stoß der nachfolgenden Wagen zum großen
Theil unwirksam gemacht wurde Die Reisenden sind
einige mehr oder minder erhebliche Kontusionen abgerech
net mit dem Schrecken davongekommen Als ein beson
deres Glück ist es anzusehen daß die Entgleisung nicht
wenige Schritte weiter erfolgte Die unmittelbare Nähe
einer Brücke und das sumpfige Terrain am Bahnkörper
hätten dem Unfälle dann einen ungleich ernsteren Aus
gang gegeben

Ein sensationeller Vorfall hat sich vor einigen
Tagen in Marggrabowa zugetragen Der Sohn eines
höheren Beamten der in einer größeren Stadt der Pro
vinz in Stellung war erhielt unlängst an einem Nach
mittage die Nachricht daß seine Tante gestorben sei die
ihn znm alleinigen Erben eines Vermögens von etwa 50
bis 60,000 Mk eingesetzt habe Der junge Mann war
außer sich vor Freude Den Rest des Tages und den
Abend brachte er im Kreise seiner Freunde zn wo er vor
Gemüthsaufregung öfters außer sich zu sein schien Am
andern Morgen fand man den jungen Mann todt vor
der Thür feines Hauses auf ein Schlagfluß hatte seinem
Leben ein Ende gemacht

Was sich die Tübinger für Jagdgeschichten
vom Reichsrechnungshofe in Potsdam er
zählen In der Tübinger Regimentsrechnung kam ein
Posten vor für Spatzeufeiher Wer nicht im Schwa
benland groß geworden ist wird das Wort freilich kaum
verstehen Spätzle ist das Lieblingsgericht der Würt
temberger eine Mehlspeise zu deren Herrichtung man
eines Küchengeräths bedarf eines Bleches in welchem eine
Reihe Oeffnungen sich befinden durch die sür die Spätzle
der Rahm durchgeseiht wird Dieses Geräth war sür
die Kasernen Küche des Regiments angeschafft Der Rech
nungshof in Potsdam verstand das Wort nicht und hielt
Rückfrage was es bedeute Der Zahlmeister fügte kurz
und bündig die Erklärung bei Reindeutsch heißt es
Sperlinge die Spatzen nämlich Der Rechnungshof
genehmigte nun die Rechnung mit der warnenden Bemer
kung daß Sperlinge für ein ganzes Regiment doch ein
zu kostspieliges Essen sein dürfte

Wie gering der Patriotismus gewisser Kreise anzu
schlagen ist beweist drastisch die Namensänderung um
welche verschiedene Dentsche in Oesterreich und Ungarn
angetragen haben Der Pest Llohd führt u A folgende
Aenderungen an In Wien Emil und Heinrich Bettelheim
auf BertS in Nsdudvar Jsidor Kohn auf Kun in
Gyaln Ernst Schwarzwald auf Erdödi in Budapest
Alexander Mahbaum auf Molnar Johann Weßter
maher auf Vezfenhi in Herezegßollös Franz Eisler
auf Bersriyi in Makoe Emmerich Fisor auf Darvas

Vaueouver in Britisch Columbien ist durch
Feuer zerstört worden Vün den 500 Häusern der Stadt
blieben nur 6 vom Feuer verschont 10 Leichen sind auf
gefunden worden und eine Anzahl von Personen wird
noch vermißt Hunderte kampiren vor der Stadt und es
kann nur wenig zu ihrer Hilfe geschehen Das Feuer wü
thete nnr ein paar Standen und viele Personen konnten
sich vor den Flammen nur dadurch retten daß sie in s
Wasser sprangen Viele Einwohner sind ruinirt dennoch
ist man allseitig entschlossen sofort an den Wiederaufbau
der Stadt zu gehe Vancouver liegt am Endpunkt der
kanadischen Pacific Eisenbahn an der Küste des Stillen
Oceans Das Feuer ist dadurch entstanden daß man
Buschwerk an der Pacific Bahn angezündet hatte um die
nächste Umgebung der Bahn zu säubern und daß ein hef
tiger Wind das Feuer der Stadt zutrieb Am 28 Juni
soll der erste durchgehende Zug auf der eanadischen
Pacific Bahn von Montreal nach Vancouver am Stillen
Ocean abgehen

Lageskalender

Aus dem Geschäftsverkehr
Lager von

ans den renonrmirtesten Fabriken Deutsch
lands und Englands zu Original Fabrik
Preisen

C F Ritter Halle Saale
Alleiniger Vertreter der preisgekrönten

weltberühmten
Preisliste gratis und franko

vtnleen Archäologisches Museum Bcrggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 U Muieum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumsinnde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags un
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Pfg

Sgi Standesamt im neuen Spartasfengebäude 1 Stock Rathhausgaffe 1
Borin von 3 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Montag 31 Juni 188
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Städtische Sammlung für Sonst und nustgcwerbe im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt wei
Wochentags SV Pfg Entree

ausmiinn crcin Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

Lausmänn Turnverein Ad von 9 Uhr ab Bereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

aufm verein CcrvuS Ab 8 Gesellschaftsabend im Goldenen Löwen
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Vercin chcmal SKgcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thicmescher esangvercin Ab 7 Nebung für Damen Ab 3 für Herren In

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzcnbunl Ab 3 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
itttomologischer Verein sür Halle und Nmgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Halle schcr Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Katholischer Gescllenvercin Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein Arcundschaststnmd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstrabe 5
zitherverciu Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David

Standesamt Halle a S
Meldung vom 18 Juni

Aufgeboten Der Maurer Friedrich Theodor Eduard
Götter Taubenstraße 15 und Friederike Caroline Voigt Mühl
weg 14 Der Luckirer Carl Ernst Heinrich Hermann Jänicke
Cöthen und Elise Marie Louise Sophie Sidonie Beyer große
Steinstraße 23 Der Hausdiener Friedrich Wilhelm Voigt
Leipzigerstraße 87/88 und Caroline Friederike Schlittchen
Königstraße 24 Der Tischler Carl Gustav Pohle Stein
weg 1 und Friederike Charlotte Koegel Sophienstraße 28
Der Böttcher Bernhard Adolf Winkler Weißenfels und Marie
Gertrud Dönitz Halle Der Kaufmann Otto Adolf Stein
Weg Halle und Anna Christiane Alwine Wagner Leau

Geboren Dem Maler Friedrich Herrmann Breitest 17
eine T Anna Auguste Pauline Dem Bahnarbeiter Alber
Weber Grafeweg 16 ein S Franz Albert Dem Knecht
Gustav Schröder Spitze 33 ein S Emil Ein unehel S
und eine unehel T

Gestorben Der Schlosser Johann David Koch 55 I
7 M 12 Tg Martinsgasse 8/9

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachmittag IV4 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannZu St Ulrich 23 t m xastor Xonlsi Ki 2 0str2SS2ova oäxravi
nabo vost vo 2s v polskim kosoisls8 Illr otiÄ v Hslls nado oiist vo so2niö sig z 10
xoluänlsin

Zu Deutsch Mittwoch den 23 d M wird der Pastor Koniecki
aus Schildborg einen Gottesdienst mit Beichte in polnischer
Sprache in der St Ulrichskirche in Halle halten der Gottes
dienst beginnt nm 10 Uhr Vormittags

Wohlthätigkeit
3 Mark für 1 hilfsbedürftige Wittwe oder Weise V

Mark sür eine alte bedürftige Frau und 1 Mark für den
Kindergottesdienst sind dem Kirchenbecken entnommen um der
Bestimmung gemäß verwendet zu werden Spruch 19 17

Sicke l Oberpr

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V M Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 5 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis Köthen

Nach Leipzig 4 20 sr 7 30 V
8 25 V 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 N6,15 A 7 1V A 9,5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Halberitadt 7 40V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

NachSorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A stis Erfurt
11,3 A Sonn n Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2,0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V S 52
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 Z
N 6 56 A 8 58 A 10 41 5
2 45 fr

Von veivzig 5 52 V 7 9 5
8 42 V 9 43 V 11 7 L
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 Z

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern, 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55V V Nordhanse
7 14 V 10 5 V s v Eichender
12,30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8,55 A 10 35 A

Bon Sorau 7 4 V jvon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringe 4 28 fr 7 7
9,13 B 10 33 V 1,9 2 46
N Weißenfels 5 15N 5 33
N 8 3 A ij U 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Köfen

Von Berlin 8 20 V iv Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N svon Bitterield 5 44 N 5 23
v 9,0 A 10,53 A 4 21 fr

bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Perfonenposteu
Posthof Halle

Nach Schasftädt 5 45 V 3 0 N Bon Schasstädt 8 35 B 7,5
Nach Salimünde 6 0 V 3 0 N Von Satzmünde 10 0 V 7 30 Ä
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbeimnnte

Städten folgende Petersburg Hamburg j 13 Mem I
12 Karlsruhe 11 München 7 Chemnitz s 8 Berlin 11

Paris
Wasierstond der Saale bei Trotha Unterh Am 18 Jun

Abends 2,10 am 19 Juni Morgens 2,10

IV SI Montag 6 Uhr Ueb f ganz Ch Volkssch
Amn v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

MMr in lMMK
Sonntag den 20 Juni

Neues Theater Heinrich der Löwe
Altes Theater Der Schwiegervater aus Sachsen oder

Der Sklave Vorher Dir wie mir



Interims 8UM Vdsatsr
tSii iKt i tk r 7 i Ä 8

Sonntag den 20 Juni
Neunzehntes Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

unter Leitung des Herrn r Ux

K vttÄt Zum s Male Favtt tDevise
Schauspiel in 4 Akten von Alexander Dumas Sohn Deutsch von Endlich Bukovics

WU Mit größtem Erfolge WU
soeben am Berliner Residenz Theater zur Aufführung gelangt

Regie n r eii
PersonenGraf Andrö von Bardannes

Brissot
Fernand von Thanzette Sohn der Frau von Thanzette
Thonvenin
Pontferrand
Marthe de Bardannes Andrö s Schwester
Denise Brissot Brissot s Gattin
Frau von Thanzette
Frau Brissot Brissot s Tochter
Frau von Pontserrand
Clarisse von Pontserrand
Ein Diener

Das Stück spielt in der Gegenwart auf dem Lande
und Diner

Maxime Harden
Max Wegner
Josef Deutsch
Otto Gerlach
Paul Willert
Anna Hagemann
Henriette Wagner
Clara Wenck
Pauline Kitzing
Agnes Ludwig
Marie Bibra
Hans Nelius

zwischen dem Dejeuner

Aleuv Zms MassMs
den 29 Ivili MM 7 tn

ii i

Oratai luill von F Hävckol
Lolistöll rl I i v v 8IvI r r rsu IZxtvr aus ÄlüuLdeii

Rsrr liloeli üoneörtLiivxsr Äus LerUv
Herr Ott 8 d Iz vr OxvriiLällAvr aus I ip i

Orxvl Herr aussuwnrsrirts Lillvts a 3,
IIimuuiiQor s 2,
ür Lmxorvll a 1,
ür 6ovralprokö

DikustsA kr 10 H ä 1,50

sxtö Ä 0,15Ilnvuillwsi irtö Lillets uucl Isxts aucd dvi Herrn 1i Uarkt 13

Weinstuben 7um Vaiei kkein
Ki 14VÄKlZvI

in bekannter vorzüglicher Qualität
Glas V Fl O Pfg

sowie gewählte mnv und linlt x ei e
empfiehlt

in

Luod unck UusikglisndanäluiiA
6 Ltvok oststr 9

Dgsslkst Lillsts lür ukörencls
Mt lisäer

Preise der Plätze Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerte 50 Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr, und ist von 10 12 Uhr Morgens

und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet
Kaffenöffnnng Vü Uhr Anfang 7/z Uhr Ende 1 Uhr

k UMstWTdz
Nusikäirsktoi

z 8 SNksonnlor Si stcm Kaps Fcurich Apollo clr
stuwwör UA

lir I iiiisiii ur 6450 3600

S

K

Größte Auswahl in

Handkoffer
in Leinen Drell Wachstuch Leder

in allen Größen

R höchst dauerhaft gearbeitet

mit einfachem nnd doppelten Nickel
bügel von 2,SV Mk an

für Herren und Damen

Zivi vi v v8s irv8
Ikv 8 v8 1l v t vliv

A zum Tragen und Umhängen

empfiehlt als billigste Bezugsquelle
Mm Ä Schmeerstr Ü9

Die Pianosalmk von

O liiolR IttSrHalle a S Leipzigerstraße 71
und Merseburg

empfiehlt

den höchsten Anforderungen entsprechend

rii K K
von New HorkBerlin c

Vermiethung neuer Pianinos auch mit
success Erwerb

MU Sorgfältige Ausführung von
Reparaturen

M
Voloetpsüv

VI n und anderer enql Fabriken mit hohem Rabatt
Vkvltv und Zubehör als Glocken Pfeifen Laternen Gummi
Puffer Gummireifen und andere

Alle von werden in eigener Werkstatt sorgfältigst
ausgeführt tt gr Steiustr V7

Uestlmrnni zu verpachten
Ein in der Nähe des Bahnhofs und der Kliniken belegenes gut

gehendes Restaurant mit schönem

heizbarer mit Gas versehener vollständig ansge
ftattetem Inventar ist

pvr 1 I Izn verpachten
Ein tüchtiger Wirth oder Oberkellner der in der Küche was

bieten kaun erhält den Vorzug

Näheres bei 8 IHvvlläM
Mflerflraße

5G GH R
M KMer 41

sowie
0 Mk S mal

1S0 V SV 75 ,4S ,4malS5malÄS Sts mal 18 s mal 5, c4 mal IS s mal 1
3 mal 8 mal 7 5mal 7 s v 5 mal4 3 mal S 5 St S u I Mark

Privatgelder
siud theils sofort

theils zum t Okt er auf folide
Grundstücke zu S z 3 Ziu
seu auszuleiheu

Kjn lklvi8ell
Auetious Kommiffar u Gerichts

Taxator
Halle a/S

Brttderstras e IS

Extrazug
iMpM llM MItz lind

am Sountag den S7 Juni er
Abfahrt Leipzig 5 Uhr 10 Min Vorm

Halle a/S 5 57
Ankunft Thale 9
Rückfahrt Thale 7 20 Abds
Ankunft Halle a/S 10 15

Leipzig 11 6
Fahrpreise

ab Leipzig II Kl 6 H III Kl 4 50
ab Halle 4 50 3,,Königl Eisenbahn Betriebsamt

Wittenberge Leipzig

Die bauliche Einrichtung des hiesigen Interims Stadt Theaters soll auf Abbruch
verkauft werden Die Bedingungen hierfür liegen im Theater Bureau gr Schlamm 4
zur Einsicht der Interessenten aus denen die Besichtigung der Abbruchs Objekte am 23
und 24 d Mts gestattet ist Schriftliche Offerten erbitte ich bis zum 25 Juni Vor

mittags 9 Uhr IDie Dampf Färberei und chem Wafch Anstalt
von Zb i

empfiehlt sich zum Färben und Reinigen von jed Art Damen n Herren Garderoben
Möbelstoffen Teppichen Tischdecken e Saubere Ausführung solide Preise
Annahme bei Herrn Friedrich Grosse Leipzigerstraße 1 am Markt und Fräulein
I Leuscher vorm M Kramer gr Ulrichstr 46 I z l i i Schwetschkestr 3t

Nachlasz Auetion
Dienstag den SS ds Mts Vor

mittags S Uhr soll gr Rittergaffe S
Part hicrselbst ein Mobiliar Nach
las bestehend in

I guten Pianino versch Sophas
Komoden S Kleidersekretären div
Schränken Tischen Stühlen Spie
geln Bettstellen mit Matratzen
Federbetten Taschen und Wand
uhren Bildern Wäsche Kleidungs
stücken Porzellan u dergl mehr

meistbietend gegen Baarzahluug ver
steigert werde

Halle a S den 1 Juni 188
kililMtzketl

Auctious Kommissar und Gerichts
Tax ator

n Ii iMontag den S1 Juni er Vorm
111 Uhr versteigere ich im Gasthofe
zum Elfterthal in i ni ii itt t
zwangsweise

1 Landauer und 1 Schlitten fast
neu 1 Geldschrank 1 Schreibpult
1 Stutzuhr 3 Kleiderschränke S
Sophas I alten Kutschwagen nnd
1 alten Schlitten eine gr Parthie
Bretter und Bohlen

ivt
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Für den redaktionellen und Juieratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötzliche Buchdruckerei R Nietschmann In Halle

Hierzu 2 Beilagen
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